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Kreisliga Herren Süd

TSG Dissen IV : Spvg. Niedermark II 
Freitag, 22.04.2022, 20:00 Uhr

Spvg. Niedermark II stockt Punktekonto gegen TSG Dissen 
IV auf

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 32:27 in den Sätzen
gewannen die Spieler von der Spvg. Niedermark II ihr Auswärtsspiel in der Kreisliga Herren Süd
gegen die TSG Dissen IV. 3 Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Thomas Schürmann
den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die
Heimmannschaft in ihrem 10. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten musste. Eine starke Leistung
zeigte das mittlere Paarkreuz mit Schiotka und Tobergte, welches in den Einzeln ungeschlagen
blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Zwar brachten
Schiotka / Tobergte Zeppenfeld / Lippold phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich
Zeppenfeld / Lippold mit 3:1 durch. Einen knappen Sieg feierten nachfolgend Klasfauseweh / Petz
beim 3:2 gegen Schmidt / Hamm, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten.
Brinkkötter / Braun hatten danach gegen Schiotka / Schürmann beim 11:6, 11:4, 11:8 keine
Probleme. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Beim 10:12, 11:1, 11:8, 11:5-Erfolg
gegen Torsten Hamm kam Georg Zeppenfeld nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Andreas Schmidt war
dagegen Werner Lippold, obwohl er alles gegeben hatte. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Nach einem Erfolg für Dirk Klasfauseweh sah
es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Ralf Tobergte
letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Kaum was zu bestellen hatte nachfolgend Jan Brinkkötter bei
seinem 0:3 gegen Oliver Schiotka. Das musste man neidlos anerkennen. Im Anschluss stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Phillip
Braun war im Einzel gegen Thomas Schürmann nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0.
Das war ein souveräner Sieg. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Olaf Petz das Match mit 1:3
gegen Marcel Schiotka abgab und eine Niederlage kassierte. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler der TSG Dissen IV und Spvg. Niedermark II. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas
Schmidt wurden anschließend Georg Zeppenfeld unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final
wirklich nichts zu holen. Werner Lippold kam mit der Spielweise von Torsten Hamm am Tisch gut zu
Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Einen Zähler
für die Gäste musste Dirk Klasfauseweh im Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen Oliver Schiotka
hinnehmen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Ralf Tobergte wurden Jan Brinkkötter unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Phillip Braun die Partie gegen Marcel Schiotka. Lange umkämpft war das
Spiel zwischen Olaf Petz und Thomas Schürmann, ehe sich der Gastspieler mit 6:11, 11:3, 11:7, 7:
11, 10:12 durchsetzte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Schürmann mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TSG Dissen IV die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 8:12 bei 3 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der Spvg. Niedermark II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 12:8. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSG Dissen IV

Doppel: Zeppenfeld / Lippold 1:0, Klasfauseweh / Petz 1:0, Brinkkötter / Braun 1:0 
Einzel: G. Zeppenfeld 1:1, W. Lippold 1:1, D. Klasfauseweh 0:2, J. Brinkkötter 0:2, P. Braun 1:1, O.
Petz 0:2 

 Spvg. Niedermark II
Doppel: Schmidt / Hamm 0:1, Schiotka / Tobergte 0:1, Schiotka / Schürmann 0:1 
Einzel: A. Schmidt 2:0, T. Hamm 0:2, O. Schiotka 2:0, R. Tobergte 2:0, M. Schiotka 2:0, T.
Schürmann 1:1


